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Beck: Sebastian B., reformirter Theolog des 17. Jahrhunderts, geb. zu
Basel 1. October 1583, † daselbst 9. März 1654. Einer angesehenen Familie
entsprossen, theologisch gebildet auf der Universität seiner Vaterstadt,
besonders durch J. J. Grynäus und A. Polanus von Polensdorf († 1610), ward er
1610 des letzteren Nachfolger als Professor der Theologie, zuerst für das Alte
später für das Neue Testament, 1611 Dr. theol. In den Jahren 1618/19 Vertreter
Basels auf der Dordrechter Synode und durch eine Reise nach Frankreich
und England auch mit den dortigen reformirten Kirchen bekannt, ward er
einer der Hauptbegründer einer strengen confessionellen Richtung in der
deutschen Schweiz, wie er denn auch zeitlebens vor der Dordrechter Synode
einen solchen Respect bewahrt haben soll, daß er sie nie anders nannte als die
Sacrosancta synodus und nie von ihr sprach, ohne sein Haupt zu entblößen.
Größere litterarische Arbeiten hat er nicht hinterlassen; zahlreiche theologische
Dissertationen von ihm sind verzeichnet in „Athenae Rauricae“ S. 38 ff.; vgl.
ferner Graf, Beiträge zur Geschichte der Synode von Dordrecht S. 58 u. ö.,
Tholuck, Akadem. Leben des 17. Jahrhunderts, 326 f.
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